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 I .  Anmeldung        
  

 TOP: 4 

 

Stadtplanungsausschuss 

Sitzungsdatum 18.07.2013 

öffentlich 

Betreff: 
Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan 
10.Änderung: Bereich Herbststraße 
Einleitung und Billigung des Verfahrens 

Anlagen: 
Entwurfsplan und Sachverhaltsdarstellung 
Entwurf Begründung 
Entwurf Umweltbericht 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Für das Gebiet südlich der Rothenburger Straße, östlich der Bahnlinie Nürnberg Rbf – Fürth und 
nördlich der Züricher- und Appenzeller Straße war das Bebauungsplanverfahren Nr. 4608 zur 
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Standort einer kombinierten Real- und 
Fachoberschule als Gemeinbedarfsfläche eingeleitet worden. 
 
Der wirksame Flächennutzungsplan (FNP) stellt in diesem Bereich Wohnbauflächen und Grünflächen 
dar. Zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung der o. g. Schule ist 
damit auch die Änderung des FNP erforderlich. 
 
 Hierzu werden die erforderlichen Gutachten bzw. Beschlüsse begehrt. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Referat VI 

Nürnberg,       
Referat VI 
 
 
 
 (49 00) 

      
 
 
 
       

 


